
Unsere Beratung kann in Präsenz, telefonisch 
oder virtuell, über unseren online Beratungstool 

oder WhatsApp stattfinden.

Wir beraten, begleiten 
und informieren 
Menschen in der 

Prostitution.



Gesundheit und 
Krankenversicherung

Familie und 
Partnerschaft

Schwangerschaft 

HIV und STI

Wir begleiten bei 
den Ausstiegs-
prozessen aus 
der Prostitution. 
 

Fragen zum Prostituierten-
schutzgesetz (ProstSchG) 

Berufliche 
Neuorientierung

Behördenangelegenheiten

Gewalt

Wir beraten An- und 
Zugehörige sowie 
Kolleg*innen zu allen 
Themen rund um die 
Prostitution.

W I R  B I E T E N  B E R AT U N G  Z U  V I E L E N 
V E R S C H I E D E N E N  T H E M E N  A N . 

D A Z U  G E H Ö R E N : 

Wie unsere Namensgeberin, die Heidelbergerin Anna Blum 
(*1843 bis † 1917), die sich für sozial benachteiligte Frauen* 
und deren Rechte engagierte, setzten auch wir uns für die 
Rechte, Wünsche und Bedarfe der Menschen in der Prosti-
tution ein.
 
Gerade Menschen in der Prostitution leben oft in prekären 
Situationen und werden durch ihre Tätigkeit von der Gesell-
schaft ausgeschlossen. Daher ist es unser Anliegen diese Per-
sonen zu unterstützen und ihnen eine Stimme in der Gesell-
schaft zu geben.



Ergebnisoffen

Vertraulich

Wertfrei

Anonym

Akzeptierend

Kostenlos

W I R  B E R AT E N  U N D  B E G L E I T E N :

U N S E R  A N G E B O T U M F A S S T A U C H :

Öffentlichkeits- und Präventionsarbeit

Unsere Öffentlichkeitsarbeit geht Hand in Hand mit unserer 
Präventionsarbeit. Wir zielen mit dieser Arbeit darauf ab, 
die Gesellschaft zu sensibilisieren, um der Stigmatisierung 
und Diskriminierung, die viele Personen im Tätigkeitsfeld, 
der Prostitution erfahren, entgegenzuwirken bzw. dem 
vorzubeugen. Gleichzeitig klären wir insbesondere junge 
Menschen über mögliche Gefahren wie z.B. der sogenannten 

„Loverboy-Methode“ auf.

Aufsuchende Arbeit

Wir sind vor Ort aufsuchend tätig. Dies bedeutet, dass wir 
regelmäßig in die Heidelberger Prostitutionsstätten gehen. 

Dort können wir über unsere Fachberatungsstelle 
informieren und niedrigschwellig Beraten. 

Wir sind auch im virtuellen Raum aktiv.



Wir beraten, wenn die 
Vermutung besteht, 
dass jemand aus Ihrem 
Umkreis der Prostitution 
nachgehen möchte oder 
dies bereits tut.

Wir haben ein offenes 
Ohr für Ihre Sorgen, 
Ängste und Gedanken.

A U C H  A N G E H Ö R I G E , Z U G E H Ö R I G E 
S O W I E  F A C H K O L L E G * I N N E N  D Ü R F E N  S I C H 

A N  U N S  W E N D E N :

Wir vermitteln Hinter-
grundwissen zu unter-
schiedlichen Themen, 
z.B. Prostituiertenschutz-
gesetz (ProstSchG).

Wir beantworten Fragen 
rund um das Thema 
Prostitution.

Wir unterstützen Sie im 
Umgang mit Menschen, 
die die Absicht haben 
der Prostitution nachzu-
gehen oder dies bereits 
tun.



… Arbeitgeber*innen, die wir auf der Suche
 nach einem Praktikumsplatz, Ausbildungs- 
 oder Arbeitsplatz Anfragen können.

…  Vermieter*innen, die Wohnungen 
 zur Verfügung stellen.

… Spenden, die unserer Arbeit zugutekommen.

Sie möchten unsere Arbeit 
unterstützen?

W I R  F R E U E N  U N S  Ü B E R  …
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Unsere Fachberatungsstelle für Menschen 
in der Prostitution wird gefördert von

Diakonisches Werk Heidelberg Kapelle 1 2

Diakonisches Werk Heidelberg
Anna – Beratung für Menschen 
in der Prostitution
Karl-Ludwig-Str. 6, 69117 Heidelberg
Telefon 06221 53750
Fax 06221 537575
anna@dwhd.de
www.diakonie-heidelberg.de

Spendenkonto
Diakonisches Werk Heidelberg
Sparkasse Heidelberg
IBAN DE62 6725 0020 0000 0235 31
BIC SOLADES1HDB
Stichwort „Anna“
Für eine Spendenbescheinigung bitten
wir Sie um Ihren Namen und Anschrift.

Onlineberatung

Whatsapp
0179 7268185 


